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Köln geflogen
EILENDORF. - Schwere Verbrennunsen
erlitt eine Frau mittleren Alters am Dän-
nerstagabend in Eilendorf. Per Hubschrau-
ber wurde sie kurz nach dem Unglück, das
.sich in einem dreigeschossigen Wohnhaus
an der Hansmannstraße in Eilendorfereigne-
te,'in die Kölner Uni-Klinik gebracht.
Die Frau zog sich die Verletzungen bei einer
durch ihre Waschmaschine in dei Küche aus-
gelöste Verpuffung zu. Der Luftdruck war so
stark, das die Fensterscheiben zersprangen
und die Scherben aufdie Straße flogCn. Bäim
Eintreffen der Feuerwehr hatte ein }lausbe-
wohner die Flammen an den Gardinen und
an der Decke bereits gelöscht.

Go$ der Her nahm heute nach einem tragischen Unfall
unsore gute Mutter und Tochter, meine Lebensgetährtin,
unsere Oma, Schwester, Schwägerin und Tante-

lrmhild Jansen
geb. puztcha

'21. Dezember 1932 t 6. August t98S

zu sich in sein ewiges Reich.

ln stiller Trauer:
Manlrod Röht
Boütna Röhr geb. Böilgen
l[arlles Hanpel geb. Jänsen
Hsdwtg puzlcha geb. Sotkott
Hcnrl Sclterth und Klnder
thre Enkelklndor Mtchaol und Elko' und alls Anverwandten

51 00 Aachen-Eilendorl,'Hansmannstraße 74
Traueranschrift: M. Röhr, S102 Würselen, Heidestraß6 lOz

Oie Trauerl-eier mit anschließender Beerdigung findsl am Mon-
tag, dsm 12.lugust-lgB5. um 1l.OO Uhr in üer FrieOtiotsüfäric
Kohlschsid. Oststraße. stafl .

Wir bittsn von Egileidsbekundungen am Greba Abstand zu
nghmen-


